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Evangelischer Gottesdienst im Zweiten Deutschen Fernsehen 

 
   

Sendetitel:  Immer auf Achse? 
   

Übertragungsort:  Evangelische Autobahnkirche Exter 
Sendedatum:  11. Juli 2010 

Sendezeit:  9.30 – 10.15 Uhr 
   

Mitwirkende:  Pfarrer Ralf Steiner, Sabine Niemann, 
Polizei-Hauptkommissar Friedhelm 
Hufenbach, Gerhard Linnenbecker 
und weitere Gäste 

   
Musikalische Gestaltung:  Highway-Singers unter der Leitung von 

Kristina Voß, Chörchen unter der Leitung 
von Katrin Knefelkamp, 
CVJM-Posaunenchor Exter unter der 
Leitung von Uwe Reisse, 
Han-Kyoung Park-Oelert (Orgel) 

   
Konzeption:  Stephan Fritz 

Redaktion:  Marina Fuhr 
Produktionsleitung:  Bianca Plieninger 

Regie:  Helga Dubnyicsek 
1. Kamera:  Jörg Knausler 

Technische Leitung:  Eberhard Filliés 
   

Kontaktadresse zur Gemeinde:  Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Exter 
Das Presbyterium 
Vorsitzender Pastor Ralf Steiner 
Alter Schulweg 8 
D - 32602 Vlotho 
 

Hinweis:  Untertitel im ZDF-Videotext auf Seite 777 
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 Begrüßung vor der Kirchentür 
 
 Lied: “In dir ist Freude“  

Melodie: Gastoldi (1550-1622) 
Satz: Ulrich Meyer (1956) 

 Begrüßung 
 
 Lied: “Kommt herbei“ GL 270 
 

Chörchen: 
1. Kommt herbei, singt dem Herrn, 
ruft ihm zu, der uns befreit. 
 
Gemeinde: 
Kommt herbei, singt dem Herrn, 
ruft ihm zu, der uns befreit. 
 
Chörchen: 
Singend lasst uns vor ihn treten, 
mehr als Worte sagt ein Lied. 
 
Gemeinde: 
Singend lasst uns vor ihn treten, 
mehr als Worte sagt ein Lied. 
 
Chörchen: 
2. Er ist Gott, Gott für uns, 
er allein ist letzter Halt. 
 
Gemeinde: 
Er ist Gott, Gott für uns, 
er allein ist letzter Halt. 
 
Chörchen: 
Überall ist er und nirgends, 
Höhen, Tiefen, sie sind sein. 
 
Gemeinde: 
Überall ist er und nirgends, 
Höhen, Tiefen, sie sind sein. 
 
Chörchen: 
Ja, er heißt: Gott für uns; 
Wir die Menschen, die er liebt. 
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Gemeinde: 
Ja, er heißt: Gott für uns; 
Wir die Menschen, die er liebt. 
 
Chörchen: 
Darum können wir ihm folgen, 
können wir sein Wort verstehn. 
 
Gemeinde: 
Darum können wir ihm folgen, 
können wir sein Wort verstehn. 

Text: Diethard Zils 1972/74 
Melodie: Volkslied aus Israel  

 
 Psalmübertragung (nach Psalm 23) 
 

Gemeinde: 
Ehr sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist, wie es war im 
Anfang, jetzt und immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen. 

 
 Anrufung 
 

Chörchen: Kyrie eleison! 
Gemeinde: Herr, erbarme dich! 
 
Chörchen: Christe, eleison! 
Gemeinde: Christus, erbarme dich! 
 
Chörchen: Kyrie, eleison! 
Gemeinde: Herr, erbarm dich über uns! 

 
 Gnadenzuspruch und Gloria mit EG 179,2 
 

Chörchen: 
Ehre sei Gott in der Höhe… 
 
Gemeinde: 
Und auf Erden Fried, 
den Menschen ein Wohlgefallen. 
Wir loben, preisn, anbeten dich; 
für deine Ehr wir danken, 
dass du, Gott Vater, ewiglich,  
regierst ohn alles Wanken. 
Ganz ungemessn ist deine Macht, 
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allzeit geschieht, was du bedacht.  
Wohl uns solch eines Herren. 

Text: Nikolaus Decius (1523) 
Musik: Nikolaus Decius (1523) nach dem Gloria einer Ostermesse 10 Jh. 

 
 Tagesgebet 
 
 Lied: “This little light of mine” 

 
This little light of mine. 
I’m gonna let it shine.  
All in my heart. 
I’m gonna let it shine. 
Ev’ry where I go, 
I’m gonna let it shine. 

Negro Spritiual 
Satz: Lorenz Meierhofer 

© by Edition Helbling, Innsbruck 
 
 Lesung Matthäus 11, 28-30 
 
 Glaubensbekenntnis 
 

Ich glaube an Gott,  
den Vater, den Allmächtigen,  
den Schöpfer des Himmels und der Erde.  
Und an Jesus Christus, 
seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn,  
empfangen durch den Heiligen Geist,  
geboren von der Jungfrau Maria,  
gelitten unter Pontius Pilatus,  
gekreuzigt, gestorben und begraben,  
hinabgestiegen in das Reich des Todes,  
am dritten Tage auferstanden von den Toten, aufgefahren in den Himmel;  
er sitzt zur rechten Gottes, des allmächtigen Vaters,  
von dort wird er kommen, zu richten die Lebenden und die Toten. 
Ich glaube an den Heiligen Geist, 
die heilige, christliche Kirche, 
Gemeinschaft der Heiligen, 
Vergebung der Sünden, 
Auferstehung der Toten, 
und das ewige Leben.  
Amen. 
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 Gemeindelied: “Wir haben Gottes Spuren festgestellt“ 
 

1. Wir haben Gottes Spuren festgestellt 
auf unsern Menschenstraßen, 
Liebe und Wärme in der kalten Welt, 
Hoffnung, die wir fast vergaßen. 
 
Kehrvers 
 
Zeichen und Wunder sahen wir geschehn 
in längst vergangnen Tagen, 
Gott wird auch unsre Wege gehn, 
uns durch das Leben tragen. 
 
2. Blühende Bäume haben wir gesehn, 
wo niemand sie vermutet, 
Sklaven, die durch das Wasser gehn, 
das die Herren überflutet. 
 
Kehrvers 
 
Zeichen und Wunder sahen wir geschehn 
in längst vergangnen Tagen, 
Gott wird auch unsre Wege gehn, 
uns durch das Leben tragen. 
 
3. Bettler und Lahme sahen wir beim Tanz, 
hörten, wie Stumme sprachen, 
durch tote Fensterhöhlen kam ein Glanz, 
Strahlen, die die Nacht durchbrachen. 
 
Kehrvers 
 
Zeichen und Wunder sahen wir geschehn 
in längst vergangnen Tagen, 
Gott wird auch unsre Wege gehn, 
uns durch das Leben tragen. 

Text: Diethard Zils 1981  
nach dem französischen "Nous avons vu les pas de notre Dieu" von Michel Scouarnec 1973 

Melodie: Jo Akepsimas 1973 
 
 Predigt 
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 Chormusik: “Kommt her zu mir alle“  
 

Chörchen: 
Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid; ich will euch 
erquicken.  
Nehmt auf euch mein Joch und lernt von mir; denn ich bin sanftmütig und 
von Herzen demütig; so werdet ihr Ruhe finden für eure Seelen. 
Denn mein Joch ist sanft, und meine Last ist leicht.  

Melchior Franck aus  
 "Deutsche Evangeliensprüche für das Kirchenjahr 1623" 

 
 Fürbitten  
 

Gemeinde: 
Kyrie, kyrie eleison. 
Kyrie, kyrie eleison. 

 
 Vaterunser 
 

Vater unser im Himmel.  
Geheiligt werde dein Name.  
Dein Reich komme.  
Dein Wille geschehe,  
wie im Himmel,  
so auf Erden.  
Unser tägliches Brot gib uns heute  
und vergib uns unsere Schuld,  
wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. 
Und führe uns nicht in Versuchung,  
sondern erlöse uns von dem Bösen.  
Denn dein ist das Reich  
und die Kraft  
und die Herrlichkeit  
in Ewigkeit.  
AMEN. 

 
 Gemeindelied: “Geh aus, mein Herz“ EG 503, 1, 2, 8 
 

1. Geh aus, mein Herz, und suche Freud 
in dieser lieben Sommerzeit 
an deines Gottes Gaben; 
schau an der schönen Gärten Zier 
und siehe, wie sie mir und dir 
sich ausgeschmücket haben, 
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sich ausgeschmücket haben. 
 
2. Die Bäume stehen voller Laub, 
das Erdreich decket seinen Staub 
mit einem grünen Kleide; 
Narzissus und die Tulipan, 
die ziehen sich viel schöner an 
als Salomonis Seide, 
als Salomonis Seide. 
 
8. Ich selber kann und mag nicht ruhn, 
des großen Gottes großes Tun 
erweckt mir alle Sinnen; 
ich singe mit, wenn alles singt, 
und lasse, was dem Höchsten klingt, 
aus meinem Herzen rinnen, 
aus meinem Herzen rinnen. 

Text: Paul Gerhardt 1653 
Melodie: August Harder vor 1813 

 
 Wünsche für die Reise 
 
 Lied: “May god bless my living”  
 

Chor: 
1. May god bless my living and always be with me. May he hold my hand 
and be my caring friend. When time is passing by, when I laugh and cry, 
let my Lord be with me, when my time is passing by.   
 
2. Let God’s love be flowing and flood my wand’ring soul. May he hold my 
hand and be my caring friend. When time is passing by, when I laugh and 
cry, let my Lord be with me, when my time is passing by.   
 
3. Let me thank. God’s spirit, which fills my daily life. May he hold my 
hand and be my caring friend. When time is passing by, when I laugh and 
cry, let my Lord be with me, when my time is passing by.   

Music and lyrics: Lorenz Meierhofer 
© by Edition Helbling, Bruck/ Innsbruck 

 
 Segen 
 
 Musikalisches Nachspiel:  
 Variationen über “Nun danket alle Gott“ 
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Das komplette Textbuch des Gottesdienstes zum Nachlesen und 

Ausdrucken erhalten Sie in der Regel sonntags nach der Sendung auf 
www.zdf.fernsehgottesdienst.de und www.evangelisch.de 

auf der Seite des Gottesdienstes als Link  
„Download: Textbuch des Gottesdienstes“.  

Herzlichen Dank für Ihr Interesse! 
 

Telefonnummer der evangelischen Zuschauerberatung 

nach dem Gottesdienst von 10.15 - 14.00 Uhr: 

 
01803 678376 

 
0,09 € pro Minute aus dem deutschen Festnetz.  

Max. 0,42 € pro Minute aus Mobilfunknetzen. 


